Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

ALLGEMEINE BETRIEBSERLAUBNIS (ABE)

nach § 22 in Verbindung mit § 20 Stral’enverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.04.2012 (BGBI | S.679)

Nummer der ABE: 49412*05

Gerat: Sonderrader fur Pkw
7Jx17 H2

Typ: ZH7070

Inhaber der ABE und MAK S.p.A.

Hersteller: IT-25013 Carpenedolo (BS)

Fir die oben bezeichneten reihenweise zu fertigenden oder gefertigten Gerate wird diese
Genehmigung mit folgender Maligabe erteilt:

Die genehmigte Einrichtung erhalt das Typzeichen

KBA 49412

Dieses von Amts wegen zugeteilte Zeichen ist auf jedem Stlick der laufenden Fertigung in
der vorstehenden Anordnung dauerhaft und jederzeit von auf3en gut lesbar anzubringen.
Zeichen, die zu Verwechslungen mit einem amtlichen Typzeichen Anlass geben kdnnen,
dirfen nicht angebracht werden.



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der Genehmigung: 49412*05

Die ABE-Nr. 49412*05 erstreckt sich auf die Rader 7 J x 17 H2, Typ ZH7070, in den
Ausfuhrungen wie im Gutachten Nr. 366-0156-13-WIRD/N5 vom 13.12.2016 beschrieben.

Die Rader dirfen nur zur Verwendung mit den in der/n Anlage/n
1-46

des Gutachtens genannten Bereifungen unter den angegebenen Bedingungen an den dort
aufgefuhrten bzw. beschriebenen Kraftfahrzeugen feilgeboten werden.

Fur die in dieser ABE freigegebenen Rad/Reifenkombinationen ist die Berichtigung
der Zulassungsbescheinigung Teil | gemaf § 13 Fahrzeug-Zulassungsverordnung
(FZV) nicht erforderlich.

An jedem Gerat der laufenden Fertigung sind an den aus den Prifunterlagen ersichtlichen
Stellen gut lesbar und dauerhaft,

der Name des Herstellers oder das Herstellerzeichen,
die Felgengrolie,

der Typ und die Ausfuhrung des Rades,

das Herstelldatum (Monat und Jahr),

das Typzeichen und

die Einpresstiefe anzubringen.

Sofern Mittenzentrierringe verwendet werden, sind diese mit dem Innen- und
Aulendurchmesser zu kennzeichnen.

Im Ubrigen gelten die im beiliegenden Gutachten nebst Anlagen des Technischen Dienstes
TUV AUSTRIA AUTOMOTIVE GMBH, vom 13.12.2016 festgehaltenen Angaben.

Das geprufte Muster ist so aufzubewahren, dass es noch funf Jahre nach Erléschen der ABE
in zweifelsfreiem Zustand vorgewiesen werden kann.

Flensburg, 12.01.2017
Im Auftrag




Gutachten 366-0156-13-WIRD/N5

zur Erteilung eines Nachtrags zur ABE 49412 ' UV

ANLAGE: 45 Radtyp:ZH7070
Hersteller: MAK S.p.A. Stand: 13.12.2016 AUSTRIA
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Fahrzeughersteller : GM KOREA (ROK), OPEL, SAAB

Raddaten:

RadgréBe nach Norm :7JX17 H2 EinpreBtiefe (mm) 141

Lochkreis (mm)/Lochzahl  :120/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl [Zentrierring-  |zul. zul. gultig

och werkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

120541671/I03 |ZH7070/I03 PCD120  |ohne 67,1 705| 2250 03/12

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen nach Anbau der
Sonderrader funktionsfahig bleiben.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : GM KOREA (ROK)

Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M14x1,5, Kegelw. 60 Grad
Zubehor : Nabenkappe: MAK 60; Serienbefestigungsmittel
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 150 Nm

Verkaufsbezeichnung: MALIBU

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
KL1G €9*2007/46*0188*..  |118-123|225/50R17 120;51G Stufenheck;
225/55R17 12A; 51G Frontantrieb;
235/50R1796 [12A 10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721, 725;
73C; 74D; 76S

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen nach Anbau der
Sonderrader funktionsfahig bleiben.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : OPEL

Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M14x1,5, Kegelw. 60 Grad
Zubehor : Nabenkappe: MAK 60; Serienbefestigungsmittel
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 150 Nm

Verkaufsbezeichnung: INSIGNIA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
0G-A e1*2001/116*0475".., |118-191|215/50R17 95 [12T nicht SUPERSPORT;
e1*2007/46*0374*.. 215/55R17 12T; 51G nicht CROSS
COUNTRY;
225/50R17 12T; 51G Stufenheck;
225/55R17 12A; 51G Schragheck;
235/50R1796 |12A Allradantrieb;
235/55R1799 [12A 10B; 11B; 11G; 11H;
51A;573; 71K; 721;
725;729;73C; 74D;
76S

Benannt unter der Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Benennungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Gutachten 366-0156-13-WIRD/N5
zur Erteilung eines Nachtrags zur ABE 49412

TUV

ANLAGE: 45 Radtyp:ZH7070
Hersteller: MAK S.p.A. Stand: 13.12.2016 AUSTRIA
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Verkaufsbezeichnung: INSIGNIA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
0G-A e1*2001/116*0475*.., |81 -162 |215/50R17 91W (12T nicht SUPERSPORT;
e1*2007/46*0374*.. 215/55R17 12T; 51G nicht CROSS
COUNTRY;
0G-AN e1*2007/46*0860*.. 225/50R17 12T; 51G Kombi; Frontantrieb;
225/55R17 12A;51G 10B; 11B; 11G; 11H;
235/50R1796 [12A 51A; 71K; 721; 725;
235/55R1799 [12A 729; 73C; 74D; 76S
0G-A e1*2001/116*0475*.., |81 -162 |215/50R1791 (12T nicht SUPERSPORT;
e1*2007/46*0374*.. 215/55R17 12T; 51G nicht CROSS
COUNTRY;
225/50R17 12T; 51G Stufenheck;
225/55R17 12A;51G Schragheck;
235/50R17 96 |12A Frontantrieb;
235/55R1799 [12A 10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721; 725;
729; 73C; 74D; 76S
0G-A e1*2001/116*0475*.., |{118-191|215/50R1795 (12T nicht SUPERSPORT;
e1*2007/46*0374*.. 215/55R17 12T; 51G nicht CROSS
COUNTRY;
225/50R17 12T; 51G Kombi; Allradantrieb;
225/55R17 12A;51G 10B; 11B; 11G; 11H;
235/50R17 96 [12A 51A;573; 71K; 721;
235/55R1799 [12A 725;729; 73C; 74D;
76S
0G-A e1*2007/46*0374*.. {120 215/50R17 95 |12];51J Cross Country; Kombi;
215/55R1798 [12l;51J Allradantrieb;
215/60R17 96 [12A;51J 10B; 11B; 11G; 11H;
120-184(225/50R17 98 |12A 51A;71C; 71K; 721;
225/55R17 97 [12A 725;729; 73C; 74D;
235/50R17 96 [12A 76S
235/55R1799 [12A

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen nach Anbau der
Sonderrader funktionsfahig bleiben.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

: SAAB
: Kegelbundmuttern M14x1,5, Kegelw. 60 Grad

Zubehor : Nabenkappe: MAK 60; Serienbefestigungsmittel

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 150 Nm

Verkaufsbezeichnung: SAAB 9-5

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

YS3G e4*2007/46*0137*..  |140-221|225/50R17 12T; 51G Limousine;
225/55R17 12A;51G Allradantrieb;

10B; 11G; 11H; 51A;
573; 71K; 721; 725;
729; 73C; 74D; 76S

Benannt unter der Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Benennungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berlcksichtigung der Loadindizes, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind. Die fir M+S Reifen
zulédssige Hochstgeschwindigkeit ist im Blickfeld des Fahrzeugfiihrer sinnféllig anzugeben und diese
zulédssige Hochstgeschwindigkeit ist im Betrieb nicht zu Gberschreiten.

11B) Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte ReifengréBe verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréBen in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berlhrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern mufB3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksanderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienméaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmaBigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daB
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zul&ssig sind.

120) Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten ist nur mit der vom Fahrzeughersteller freigegebenen
Schneekette oder einer baugleichen Schneekette an der Achsel mdglich.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umrlistmdglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.
Fir diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

12l) Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 10 mm (einschlieBlich
Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, méglich.

12T) Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten ist nur mit der vom Fahrzeughersteller freigegebenen
Schneekette oder einer baugleichen Schneekette an der Achse, die in der Betriebsanleitung des
Fahrzeuges genannt wird, méglich.

51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfllldruck ist zu beachten.
Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckliberwachungssystem zuléssig.

51G) Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn diese Reifendimension in den
Fahrzeugpapieren bereits serienméaBig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Hinweise und die Empfehlungen
des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung dieser Reifengrée zu beachten.

51J) Die Verwendung dieser Reifengré3e ist nur zulassig, wenn die Reifennennbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafig eingetragenen MindestreifengréBe, nicht unterschritten wird.

573) Die Verwendung unterschiedlicher ReifengréBen an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zulassig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.
Es ist eine Bestétigung des Reifenherstellers tber die tatsachlichen Abrollumféange erforderlich, es wird

Benannt unter der Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Benennungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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71C)
71K)

721)

725)

729)

73C)
74D)
76S)
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empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

Zum Auswuchten der Sonderrader diirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte angebracht
werden.

Zum Auswuchten der Sonderréder diirfen an der FelgenauBBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auBen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit Gber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zuldssig. Es sind die Montagehinweise des Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit serienmaBigen Reifenfllldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaBige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeriisteten Reifenfiilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zul&ssig.
Es diirfen nur die serienmaBigen Radbefestigungsteile vom Fahrzeughersteller verwendet werden.

Die Verwendung dieser Radgréi3e ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaBig mit
mindestens 18-Zoll-Radern ausgeristet sind.

Benannt unter der Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Benennungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.





